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Er sitzt vor seinem Haus in einem mit Kissen ausgepolsterten Kunststoff-Gartenstuhl, auf den
ersten Blick wirkt er etwas abweisend, vom Alter- und schwerer Arbeit gedrückt.
Aus neugierig-listigen, dunklen Augen, mustert er mich ganz genau, er hat die Arme entspannt in
seinem Schoß liegen, seine Jacke, sein Hemd, seine Hose, alles blau.
Beim ersten “ Grüß Gott, ich bin der Neue hier im Ort“ , fängt er sofort zu reden an und spricht “
ich weiß, dass haben wir schon mitbekommen, sie kommen ja aus Bayern?“  “ Jo… und en scheener
Hund hon se do…  ei, ich bin der Alfons“  ,stellt er sich vor- steht auf, mit der Versicherung, dass
er gleich wieder da ist und verschwindet in seinem Haus um alsbald mit einer Flasche Zwetsch-
genbrand und zwei Schnapsgläsern wieder heraus zu kommen.
Freudestrahlend schenkt er die Gläser voll und erklärt mir stolz, dass dieser Schnaps von seinen
Zwetschgen in einer nahegelegenen Destillerie gebrannt wird.
Wir plaudern ein wenig- wo ich denn genau herkomme und was ich ausgerechnet hier mache, ent-
fährt es ihn.
“ Wie kommen Sie denn grad in dieses Dorf‘ , hier ist doch ned viel los?!‘ , will er wissen. “ Das ist
eine längere Geschichte, die ich Ihnen dann irgendwann mal erzähle“ , erwidere ich ihm.

Mittlerweile haben wir die Gläser zum dritten mal geleert, als es mir beim vierten Glas voller Be-
wunderung entfährt- “ mei, der is ja sauguat, Fonsi“ , denn inzwischen sind wir beim Du ange-
langt.
Dieses Diminutiv –  (Alfons… Fonsi, Hans..Hansi) wird in Bayern-aber auch in Österreich, sehr
gerne bei näherer Bekanntschaft, automatisch angewendet und so wird es auch von mir gepflegt.
Der Fonsi erklärt mir, “ das Besondere an diesem Brand ist, dass die Destillerie keine fauligen
Früchte annimmt, es darf nur Topware angeliefert werden, die dann für eine bestimmte Zeit ge-
maischt und dann zu Brand veredelt wird.
Eime Top-Qualität, die sich durch einen wunderbaren Duft und dem runden Geschmack am Gau-
men beweist.

Servus Fonsi,
aus is, gar is, schod das war is… . bis zum nächsten mal…  und danke für die nette Begegnung!




